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Erhaltung Hautintegrität

Cora vom ambulanten Pflegedienst badet jeden Montag

Herrn Baur. Er ist 91 Jahre und leidet an Demenz, Diabetes, 

Adipositas und Harninkontinenz. Seine 87-jährige Ehefrau

versorgt ihn. Das Bad ist vorgeheizt. Beim Entkleiden von Herrn 

Baur kommt Cora ein muffiger Geruch entgegen. Sie schaut sich 

seine Inkontinenzpants genauer an: … eine durchnässte und nach 

Urin riechende Damenbinde liegt darin. Die Gesäßhaut ist feucht und 

rot. Die Frau meint: „Pants sind teuer und Damenbinden billig!“

Cora zieht den Duschvorhang zur Seite, um das Badewasser für 

Herrn Baur einlaufen zu lassen.

Sie stutzt, … da ist eine Wäscheleine über die Wanne gespannt und 

benutzte Inkontinenzpants hängen daran❗️

Was ist da nur passiert ?

Der Übeltäter ist …

Mysteriöse Hautfeuchte

Doppelversorgung mit Inko-Produkten

Der Patient erhält von der pflegenden Angehörigen (Ehefrau) eine 

Doppelversorgung mit Inkontinenzprodukten, die zudem mehrfach 

benutzt werden (Hygienemangel). Dies ist eine missbräuchliche 

Verwendung von zwei aufsaugenden Inkontinenzprodukten über-

bzw. ineinander, was zu Wärmestau und Nässesperrschicht führt. 

Gefahr einer IAD in Kombination mit den Grunderkrankungen !

● hautbeeinflussende Grunderkrankungen
z.B. Diabetes, Adipositas, Hypothyreose, Allergien, Hautreife

● hautbeeinflussende Therapien 
z.B. Polypharmazie, Kortikoide, Diuretika, Chemo, Dialyse

● hautbeeinflussende Einschränkungen
z.B. Immobilität, Inkontinenz, Schwitzen, Fieber
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● hautbeeinflussende Umwelt-/Umfeldfaktoren
z.B. mangelnde Hygiene, ungeeignete Waschsubstanzen, 
ungesunde Lebensweise (Junk-Food, viel Stress, Rauchen)

● Strukturierte Hautinspektion & Hautanamnese 
(kriteriengeleitetes Hautassessment von Kopf bis Fuß)
mit hausinternem Hautanalysebogen

● Hautreinigung gemäß Hautbild/-situation
und Patienten-Wünschen/Präferenzen
z.B. Baden/Duschen, Ganz-/Teilkörperwaschung

● Hautpflege gemäß Hautbild & Hautrisiken
z.B. Haut eincremen mit leave-on Produkten
und b.B. Hautschutz auftragen/Barrierecreme


